
 

Erläuterungen der Kontraindikationen EMP Chair Pro 
Im Zweifel ist zur Absicherung bitte immer ein Arzt zu konsultieren. 

 

Diese Übersicht dient zur fachlich fundierten Einordnung möglicher Risiken im 
Zusammenhang mit der Anwendung des EMP Chair Pro. Sie basiert auf den aktuell 
gültigen Herstellerangaben. 

Absolute Kontraindikationen 

• Schwangerschaft 

• Metalle im Becken-/LWS-Bereich (außer Titan) 

• Blasenschrittmacher / Neurostimulatoren im Beckenbereich 

• Insulinpumpen im Beckenbereich (ohne ärztliche Freigabe) 

• Herzschrittmacher / Defibrillator (ohne ärztliche Freigabe) 

• Spirale mit Kupfer oder Gold (ohne ärztliche Freigabe) 

• Herzerkrankungen / Herzrhythmusstörungen (dekompensiert) 

• Epilepsie 

• Intimpiercings aus Edelstahl oder magnetischem Metall 

• Operationen vor weniger als 8 Wochen 

• Geburt vor weniger als 12 Wochen 

• Aktive Krebserkrankungen 

 

Relative Kontraindikationen 

(Anwendung nur nach ärztlicher Rücksprache oder individueller Abwägung) 

• Menstruation 

• Akuter Harnwegsinfekt / fieberhafte Infektion 

• Schmerzhafte Hämorrhoiden / blutende Beschwerden 

• Cochlea-Implantat 

• Hochdosierte blutverdünnende Medikation (z. B. Marcumar, Xarelto) 

 

 

 


